
nossenschaften, der Agrochemischen Zentren und der Trockenwerke ist es not
wendig, ihren Charakter als kooperative Einrichtungen der LPG und VEG noch 
eindeutiger herauszustellen. Gleichzeitig werden sie darauf orientiert, ihre Po
tenzen für die Steigerung der Leistungen, die landwirtschaftliche Produktion 
und zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen im Territorium bei 
sparsamstem Fondseinsatz zu erhöhen.

Der Kreisbetrieb für Landtechnik sollte die Entwicklung seiner Instandhal
tungskapazitäten mit den LPG und VEG sinnvoll abstimmen mit dem Ziel, das 
Niveau der Instandsetzung zu erhöhen und verstärkt Kapazitäten für die Pro
duktion von Rationalisierungsmitteln in der Landwirtschaft einzusetzen.

In der staatlichen Leitungstätigkeit sollte die Kreisleitung das bereits er
reichte Niveau des komplexen Zusammenwirkens aller Ratsbereiche weiter aus
bauen. Die Arbeit des Rates für Land- und Nahrungsgüterwirtschaft beim Rat 
des Kreises sollte weiter qualifiziert werden. In Vorbereitung und Auswertung 
der Kreisbauernkonferenzen ist entsprechend den zentralen Beschlüssen schritt
weise eine Erweiterung der Aufgaben dieses Rates anzustreben.

Die Bewältigung der volkswirtschaftlichen Aufgaben erfordert eine noch höhere 

Qualität der politischen Führungstätigkeit der Kreisleitung. Es ist ihre Aufgabe, vor 
allem über die Erhöhung des Niveaus des innerparteilichen Lebens in den 
Grundorganisationen stets die notwendigen Kampfpositionen der Kommuni
sten für hohe Leistungen und wachsende Effektivität in den Arbeitskollektiven 
zu entwickeln. Dazu gehört auch die Anleitung und Unterstützung der Grund
organisationen bei der Ausarbeitung ihrer Kampfprogramme auf der Grundlage 
des zu beschließenden Maßnahmeplans der Kreisleitung für die Erfüllung der 
Aufgaben des Jahres 1985.

Die konkrete und differenzierte Anleitung der Grundorganisationen und der 
Parteigruppen der Kooperationsräte ist vor allem auf die Erfüllung der in der 
Kooperation zu lösenden Aufgaben und das noch engere Zusammenwirken zwi
schen den LPG und VEG der Pflanzen- und Tierproduktion zu richten. Dabei 
sollten die besten Erfahrungen der Parteiarbeit in allen Grundorganisationen 
verallgemeinert werden.

Im Zusammenhang mit der Übernahme wirtschaftsleitender Funktionen 
durch die Kooperationsräte sind in den Kooperationen Räte der Parteisekretäre 
zu bilden.

Der Verstärkung des organisierten Parteieinflusses in den territorialen Abtei
lungen und Brigaden sowie einer effektiven Organisation der Mitgliederver
sammlungen und des Parteilehrjahres ist durch die Kreisleitung besonderes Au
genmerk zu schenken. Mit der weiteren Qualifizierung der Parteiaktivtagungen 
in den Kooperationen der LPG und VEG ist noch wirksamer das koordinierte, 
gemeinsame politische Handeln der Grundorganisationen in den LPG und
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